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Wochen-Rundschau.
» Inland.

Bürgermeister Seidel hat einen Plan
entworfen, der, wie er glaubt, nicht allein
da« Prestige Milwaukee'S al» Fabrik-
fiadt erhöhen, sondern auch dem Stadt-

säckel viele Dollar einbringen wird. Er
möchte, daß sich die Stadt auch in'«
Grundeigenthumsgeschäft begiebt und

Bauplätze für Fabrikanlagen und Wohn.

Häuser verkauft. Zu diesem Zweck soll
die Municipalität Land zu niedrigen

Preisen kaufen und e« dann mit gutem

Profit wieder verkaufen.
Dr. E. I.Hexamer. der Präsident de«

Deuisch - Amerikanischen Nationalbun
de«, hat von Robert Sörgel, dem Ver-
treter des Naiionalbundes für Samm-
lungen für da« Pastorin« Denkmal in
Germantown, per Telegraph die erfreu,
«che Nachricht erhalten, daß Herr Adol-
phu« Busch, der deutsche Brauherr in
St. Loui», sich mit der Zeichnung der
Summe von »Sixx> an die Spitze der

Sammlungen sür da« Denkmal gestellt

habe.
Nach kurzem Leiden starb in St.

Vom«, Mo., August Gehner, einer der

bekanntesten Deutschen der Stadt, einer
der Alten, der große geschäftliche Erfolge

zu verzeichnen hatte, der in einem lan-
gen arbeiisreichen Leben e« zu einer be-
deutenden Stellung brachie und dennoch
nie seine deutsche Herkunft vergaß und

ost sür da« Deutschlhuni eintrat. Au
gust Gehner wurde I«4K in Hannover
geboren.

ment bekannt gegebenen Gutachten wird
das Heben des Wrack» der .Maine' im
Hasen von Havana tS(X>,(XX> kosten.
Der Congieß'hat bi» jetzt eine Vorlage

tlvv.tXXlbewilligt werden. Der Präsi-

Universitäten werden Heuer beim Schluß
de» JahreSkurju» dem deutschen Bot-
schafter Grafen Bernstorff den juristi-
schen' Doktorhut ?honoris causa" verlei-

Scheneciady, R. U am «. Juni; die
JohnSßHopkinS-Universilät von Balti-
more am l4.'Juni; die Brown Univer-
sität vonzProvidence, R. 1., am 15.

Juni und die Universiät von Wisconsin
zu Madison, Wj»., am 22. Juni.

Der«Dampser-.J. Marhoffeii", der
am von San Francisco nach
Portland.'Ore., abgefahren, ist 2» Mei-
len nördliches» Newport auf offener
See verbrannt. Kapitän Wellander von

der Ver.>Staaten-LebenSrettung«station
berichtet, daß die 19 an Bord befindli-
chen Personen, einschließlich de« Kapi-
tän« und dessen Frau, sich mittel« der
Rettungsboote des DampserS in Sicher-
heit brachten.

Nach den jetzt osfiziell vorliegenden
Wahlnachrichte» haben die .Feuchten"
bei der Ittzten Wahl in Denver, Col.,
den Sieg über die Fanatiker mit mehr als

» IS,(XX) Stimmen erfochten. Bei der
über zwei Fragen abge-

stimmt:!'das absolute Verbot de« Ge-
schäfts mit geistigen Getränken und die
Verminderung der Zahl der Wirthschaf-
ten mit gleichzeitiger Erhöhung der Li-
eenzgebühr.
WMaySville, eine kleine IS Meilen
nordwestlich von Paul» Valley, Okla.,
gelegene Stadt, wurde durch einen Tor-
nado sast vollständig zerstört. Nach
den letzten von dort eingetroffenen Nach-
richten wurden mehrere Personen getöd-

tet. In dem in der unmittelbaren Nähe
von Maysville gelegenen Städtchen

MeCarty hatsder Sturm großen Scha>
den angerichiet. Dort sind mehrere
hundert Personen obdachlos. Etwa
achtzehn Personen wurden verletzt.

Nun ist auch dieser Schreck überstan-
den I Der Hall,Y-Komet ist dagewesen
und wieder abgezogen, hat aus seiner
Bummeltour die größte Erdnähe erreicht
und befindet sich nun wieder aus dem

Rückgang. Mutter Erde hat ihren
Durchgang durch den Schweis des

himmlischen Wanderer« bewerkstelligt
und dabei keinen Schaden genommen.
Auch hat sich da« Ereigniß vollzogen,

ohne irgend eine der Sternkundigen al«
möglich in Aussicht gestellten Begleiter-
scheinungen.

Ausland.
Al» häßlicher Mißton klingt in die

Trauer um den verstorbenen König Ed-
ward eine Hetze, die von der brltiichen
Jingv'Presse in'« Werk gesetzt wurde,

sobald der König George V. den Thron
bestiegen hatte. In der Befürchtung,
daß der neue Herrscher trotz seiner be-
kannten Abneigung gegen Deutschland
doch eine andere Politik einschlagen könn-
te, al« sein Vater, versuchen die Organe
der toryistischen Deutschensesser ein mög.

liche« gutes Einvernehmen zwischen ihm
und dem Kaiser um jeden Preis zu ver-

hindern.
Im westlichen Deutschland sind, laut

Meldungen von den verschiedensten Ge-
genden, außerodentlich schwere Gewitter
vorgekommen. Vielfach ist beträchtli-
cher Schaden durch Hagel angerichtet
worden. Zahlreiche Landwirthe bekla-
gen den Verlust ihrer Frühsaaten. An
mehreren Orten sind Mensche» durch
Blitzschläge gelödtet worden. Die Größe
de« Unheil« läßt sich aber im gegenwär-
ligen Augenblick noch nicht übersehen.

Durch zwei Explosionen, die sich fast
zur selben Zeit ereigneten, wurden die in
der Nähe der Stadt Pinar del Rio, Eu-
ba, gelegenen Kasernen der Landmächte!
zerstört. Etwa hundert Personen wur-

den dabei getödtct und sast doppelt so
viele verletzt. Die Meisten der Getöd-

' teten sind Landwächter; die anderen

' sind Mitglieder vonFamilien der Osfi-
' ziere der Landwächier, einige Angestellte
> des städtischen Departement» sür öfsent
' tiche Arbeiten und Bewohner der Stadt

Pinar del Rio, die sich zur Zeit in der
Nähe der Kasernen befanden.

Unter eindrucksvollen Ceremonien und

im Beisein einer illustren Gesellschaft,
' bestehend au» Königen, Prinzen. Für-
' sten, hohen SlaalswUrdenträgern al«

- Vertreter fast aller Länder Europa'S

und außereuropäischer Mächte wurde

l Freitag die Leiche des vor einiger Zeit
' verstorbenen König« Eduard VII. in der

' königlichen Familiengruft beigesetzt.

Im Alter von dreiundsiedzig Jahren
- ist in München die Mutter de« berühm

b ten Komponisten und General Musikdi-
- rekior« an der Berliner Hosoper, Dr.
° Richard Strauß, gestorben. Sie war

' eine geborene Pschorr und hatte sich An-
' sang« der KU'er Jahre mit dem Hos
' orchester-Waldhoruisten Franz Strauß in
" München verheirathet, wo auch Richard
' Strauß am 11. Juni IVK4 da« Licht der

Welt erblickte.
° Wie der .Berliner Lokal Anzeiger"

b au» Wien erfährt, ist nach der Abfassung

' de» psychiatrischen Gutachten« über den

' Geisteszustand des Oberleutnant« Hos-
' richt», de« Absender« der verhängniß-
" vollen Cyankali-Briefe, ein TodeSurtheil
t nicht- zu erwarten. Die Untersuchung
' der ärztlichen Autoritäten ergab vermin-
' derte ZurechnungSsähigkeit. Nunmehr
' gilt e« al« wahrscheinlich, daß Hosrichter
' zu lebenslänglichem Kerker verurtheilt

r Herr W. I. Calhoun, der Gesandte
der Vereinigten Staaten in China, mel-

' dete dem Staatsdepartement in Wash-
r ington, daß die Lage im Innern -de«

Lande» sehr drohend ist. Er verlangt,

" daß da» Flottendepartement Rear Admi-
' ral John Hubbarb, den Befehlshaber
' der asiatischen Flotte, anweise, seine

k Schiffe sür jede Eventualität in Bereit-
' schaft zu halten.

Das ReichSamt des Innern hat im
" Baugewerbe-Kamps abermals seine Ver-

mittlung angeboten, obwohl die vor

' mehreren Wochen gemachten einschlägi-
-6 ge» Anstrengungen gründlich scheiterten,

r Die Aussichten auf einen Ausgleich zwi-
' fchen den streitenden Faktoren werden
' jedoch im Augenblick al» günstiger ange-

k sehen. Die Bauarbeiter haben sich auch
' schon bereit erklärt, die Vermittlung de»

' ReichSamtS des Innern anzunehmen.
Tarnowska, die in

" Venedig, Italien, unter der Anklage, am
> 4. September 1907 den Grasen Paul

H // / Achtet darauf, daß
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? v kauften Hüte vor-

< stehende Handels-
marke haben, da
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? und der herrschen- 5
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I Snolv White Mehl >
wird Ihr Verlangen befriedigen für bessere«
Brod, nachdem alle anderen Marken »er- . D
fehlt haben. >

Ihr Grocer verkauft Z
Tnow White. V

Spezialist, der kurirt
I X Bruch» Skcrvöse und

Sri'mpfaderbruch. Harnröhre
« Zusammenziehung, Krankheiten.

I. C. Wallace-,»«»

Oonger s MsHtnr.
Schild Buchstaben.

Kommet und sehet mich.

A. B. Conger, 225 Lackawanna Ave., Seranton.
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' Zedes Trlephon ist ein Ein-
gang zu dlr Osfiee unserer Fla-

MBM ' schlnabsilllllüg Abtheilung.

Ihre Bestellung sür eine Kiste
von pasteurisirtem, in der

Rodinsim's Söhne

MW Pilsener Bier
dringt sofort unseren freien Ablieferungsdienst

/ in Gang und auf den Weg nach Ihrer
Adresse, tragend 24 Pint Flaschen des rein
sten, zufriedenstellenden Bieres, daS jemals
den inneren Menschen erfrischte.

Tie Kosten find ein Dollar.
Rufet 47V ?altei" Rufet 542 ?neue»."

M An Kolik leidende,'wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und W
M schläfst Muskeln, sowohl wie entkräftigte Lebenskraft bei Jung W
W und Alt neu angefacht durch den Gebrauch von M

Ok?. k-.
k-OOH).

Möbel sür die Wohnung oder Osfiee.
Preis«».
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Mischter Druckerl
Dheel Zeitinge Howe en bchmder«

Sbdheeling, was se ?d'r Brieskaste"
heetze am wo allerhand Frage beant-
wort werre. Sell gleich ich xu lese,
net bekohs ixch ich bchun-ders drin
intersscht bin. sundern weil es mich
als schmeile macht, zu sehne, was di«
Leit all gern «msfirure un wisse mech-
t«. Sache, wo ich mei L«ve net dran
gedenkt hab, wem« gefragt, un ii'l
Zeitingmann soll n«u sell all wisse
un es schee erplehn«. Ostmols^werd
daß er kee Zeit hat, sich mit so
T-ummherte zu datiere.

Ich hab mol en gespaltener Hin-
aernagel g'hat. Wi« ich jell kriegt
hab, weeh ich net, awsr enhcku d'r
Nagel war gespalte bis so halbwogS
gege d'r Worzel z>u. Wenn ich die
zwee Ende net allsort korz geschnitte
hab, iim bin ich inxrall han<ze ge-
blieive, entweder« an die Kleoder
»der Nachts an d'r Bettdeck.'im do is
dann allöniol d'r Riß wieder tiefer
worre ?es is net geheelt. Es Hot
mir net juscht viel Schmerze ge-
macht, awer es war en unpläsierlich
Dinq ,w>as mich gcbattert Hot. Do
hab ich gesenkt, ich wot mol zwce
Sent dran hänge un d'r Brief koste-

M>s denkt' Ihr, daß er geäuserl

Hot? ?Weis es em Dokterl" Hot er
gesaht. Sell Hot mir mei hoche Mee-
ning, was ich vordem vun ihm
g'habt geimimme, Mahbt der

ah noch an die Dökter? Hab ich ge-
denkt. As wann en Dokter fo ebbes
heele keivnt. Awer eniihau, es Hot
mich konvinzt. daß er ah net gewitzt
Hot, was zu dhu-n mit eine verbro-
chene Fingernagel. Ich hab dann
sleitzig des Messer gejichst ,m so ties
getrimmt as ich gekennt hab, ohne
>n's Fleesch M schneide, un alsomol
den Nagel, wo d'r Splitt war, dinn
geschabt. Sell Hot's noch un noch
gefixt ohne Doktor. Ich hätt
iweiis kenne selle zivee Sent spare.

Kerzlich Hot en junger Mann an

den Brieskastemaim geschriewe, dag
er im Sinn hat, ebaut im "Juni zu
heire. Was er nau gern wisse mecht,
wär, wie er dann seiner Frah'ihr
Doty un Mäm heetze soll. Des war
schuhren dumme Jrog, awer d'r
Briefkastenmnn Hot ihm en bar gute

Pointers geive. (Ich glahb meiner-
sex, dag er setwert ah g'heiert is un
seiner Frah ihr Eitere noch am Lewe
sen, enihau die Mäm.) Des is, wie
er's erplchnt Hot: ?For gcwehnlich
hectzt es Schiväwatter un Schwär-
mutter oder korz Schvär. Wie Du

sell halte Witt, des ivartst Du besser
erscht ab. Mit em Schwärvatter
werscht Du bal bekannt genug, datz
Du selwert weicht, wie Du ihn an-

rufe wit. En anner Ding is es mit
d'r Schwärmutter. Do gebt es en
ganger Schubkarch voll Name, was
Männer ihre Schwärmitter heetze,
obardig wann se's net Heere. Es
dät net juscht zu viel Blatz nemme,
alle selle Name zu menschene. sun-
dern es dät ah net gut ausgucke in
Print. Es werd drum ah for Dich
net schwer sei, eener oder meh Name

zu sinne sor Dei Schwärmutter.
Wann Du se all in Dei Notbuch
schreiwe un uns in en Johr oder
zwee en Verzeechnitz schick« wit, dum
welle mir's im Brieskast« piiblrsche.
Einstiveile batter Dich ne. Wie ge-
saht, des Ding is net halb so schwer,
wie Tu denkscht: es findt sich im
Schlos."

Wie kummt es nau. Mischter Dru-
cker, datz die arine Schwiegermttter
allsort so leide misse? Es kann jo
vorkumme, daß se sich en bissei zu
viel um die junge Leit kimmere.
awer se meene's schul,r ml bees. Ich
kenn junge Kerls, was allsort iwer
ihre Schwärmutter grumle, un ver-

döllt sei. je kriegte kee drcsent Miehl,
wann ihr eegrne Frah es koche mißt.
Jung Schnips heire alleweil. Ivos

Harle kenne warm Wasser mache. Wie
gut kummt de die Schwärmutter,
ganz besunners ah. wann emoi en

Vobbel do is. Trum meen ich. es is
Dniikcs werth, wann mer en
Säpväriinittkr Hot. nms eem mit
Roth un Thot an die Hand geht. En
verstänniger jungc-r Mann werd
drum ah net kicke dcnvege, un ah ab
un zu sinf grad sei losse. Un wann
er se Mutter heetzt, net Schwärmut-
ter. dann koicht sell ihn ken Sent: es
macht die alt Frah gut fiehle un se
nemmt iwens sei Part, wann imge-

sähr die jung Frau mol iwer ihn her-
geht. Des is d'r Ndweis. was ich
gewe hat. wann ich seller Briestast«,
mann gewetzt wär im ich bin schuhr,
er is viel besser. Awer- suht Eich
seiwert, >

D'raltHansjorg.

vermtschte« Inland.
Der Streik der Stahlarbeiter in

South Bethlehem, Pa., wurde offiziell
für beendet erklärt.

Mit einem großen Festbankett be-
ging der Philadelphia .Junger Män-
nerchor" fein SS. Stiftungsfest.

In Washington starb John A.
Kasjon, der frühere Gesandte der Ver-
einigten Staaten in Oesterreich.

In Phoenix, Arizona, wurde da»
Hotel Adam« durch ein Feuer zerstört
und dadurch ein Schaden von etwa t2S,<
iXXZ angerichtet.

In Boston starb Richter S. I.
Keye«, eiiier der Delegaten von Massa-
chusetts zu der Chicago Convention im
Jahre IöKO, in der Lincoln nominirt
wurde.

Fiinf- oder sechstausend Angestellte
der Standard Oil Co. in Bayonne, N.
U,, sollen einer bekannt gegebenen An-
kündigung zufolge, eine Lohnerhöhung
von K Prozent erhalten.

In dem BundkS-Abgeordnetenhause
wurde der Vorschlag, den einzelnen
Staaten die Frage, betreffs Veränderung

des JnaugurationStages zur-Abstimm-
ung vorzulegen, abgewiesen.

Ein Feuer.zerstörte die Anlagen der
Alger.Sullivau Lumber Co. und meh-
rere Wohnhäuser. Fünfhundert Arbei-
ter sind dadurch beschäftigungslos ge-
worden. Schaden tz2sti,mxz.

Bei einem Feuer, das in den
Lueille-Zechen der Red Feather Coal Co.
in Biled County, etwa IS Meilen nörd-

lich von Centerville, Ala., ausbrach,
büßten 36 farbige Sträflinge ihr Leben
ein.

In einer in Cincinnati, 0., abge-

haltenen Delegaten-Verfammlung des

Süd-Ohio und Kentucky Sänger-Be-

zirk« wurde Hamilton, 0., einstimmig

zur Feststadt für da« Jahre !9IS er-
wählt.

Unter den Studenten de« .Union
Theological Seminary", die nach be-

standener Prüfung ihre Diplome erhiel-
ten, befand sich dert?» Jahre alte Arme-
nier Reo. HaroatnneZJnifchian, der

sechs Jahre lang die.Anstalt besucht hat
und älter war, al« irgend einer seiner

Lehrer.

Menschenalter sast im ganzen Lande be-
kannte! Schauspielerin, liegt seit einiger

Zeit' in in ihrer Wohnung

schwer krank darnieder. Es wurde ihr
von dem sie behandelnden Arzt mitge-
theilt, daß sie in Gefahr schwebe, zu er-
blinden.

Königin Victoria von Spanien
wurde, von einem todten Sohn entbun-
den.

Beim Umkippen eine« Boote« er-
tranken in der russischen Stadt Alex-
a drowSky siebenundvierzig Arbeiter.

JnMrlin ist der namhafte Maler
Franz Skarbina, Professor an der Ber-
liner Hochschule für die bildenden Künste,
im zweiundsechzigsten Lebensjahre dahin-
geschieden.;

Dem Herzog Adolf Friedrich zu
Mecklenburg-Schwerin, Onkel de» regie-

renden Großherzogs Friedrich Franz IV.,

ist der nachgesuchte Abschied aus dem

Heere bewilligtworden. Er war bereits
seit geraumer Zeit beurlaubt.

Laut Meldung au« Agram ist e«
zu einem Streik der Journalisten im
kroatisch-slavonischen Landtag gekom-
men. Sie verließen wie ein Mann die
Tribüne weil ein Abgeordneter sie »jour-
nalistische Schufte" genannt hatte.

Im Befinden de« berühmten Bak>
teriologen Prof. Dr. Robert Koch, der
seit mehreren Wochen schwer krank dar-
nieder lag, ist ein erfreuliche Besserung
eingetreten. Der Gelehrte befindet sich
aus dem Wege zur völligen Genesung.

Den bekannten Schriftsteller Peter
Allenberg hat da« von seiner Umgebung
seit langem befürchtete Schicksal betros-
sen. Cr ist al« unheilbar der Jrrenan-

worden. Altenberg hat schon geraume

Zeit an VersolgungS-Wahnsinn gelit-
ten.

' Die chilenische Regierung hat sich
entschlossen, beim Hause Rothschild in

London eine Anleihe von<l3,ooo,(XX>

auszunehmen, die dazu verwendet werden
sollen, den durch da» Erdbeben im Jahre
I9VS zerstörten Theil von Valparaiso
wieder auszubauen, und die Bahnen zu
erweitern.

Zeit den Schrecken der Umgegend von
Grodno, Rußland, bildete, ist von der
Land.Gendarmerie gestellt und nach hef-
tigem'Kampf aufgerieben worden. Vier
Mitglieder de« gesetzlosen Gesindel«
wurden getödtct und die vier anderen
gefangen genommen.

Eine seine
Taschenuhr odrr

Diamant

Probirt unsere schönen Termine:
«SS.OO-tl.vo die «»che.
»S«.00-»I.V0 »le »«che.

Bee Hive
Jewelry Co.,

«17 Sprue« Straße.

Gewinnende AnFiige
»»

Gewinnenden Preisen
ist einer der vielen Ausdrücke, die man
hört über die stylischen Anzüge, die wir

verkaufen diese Saison sür Männer und
Knaben.

Vollständige «uistaffirer,

3!i5 Lackawanua Ade»»n

W. S. Vaughan,
Grundeigentum

Gekauft, Verkauft,

Vermiethet.

Office, 42l Lackawanna Avenue,

Seranton, Pa

Deutsch gesprschen.

Philadelphia Zahnärzte,
Lackawanna Avenue.

Seranton, Pa.
Alle Arbeit garantirt. <1

Schmerzlos Ausziehen.
Besten Platten »IO.tXZ-waren <15.00

Natürliche Zähne ohne Platten.
" Perfekte Crown- und Brückenarbeit.

Philadelphia Zahnärzte,
313 Lackawanna Avenue.

> Keine Schmerzen. Keine hohen Preist.
, Deutsch gesprochen.

Alt
Weivelverg.

Restauration»
la Lsrte, Isble «I'kote

von 12?2 Uhr Nachmittag».

Albert Zenke. Cigenth.

so«?SI« Penn Avenue.

Lohman« s ..

.. Restaurant,
32S und Z25 Tpruee Straße.

Ignatz Jmeidopf.

Jakob Geiger, jr.
«»? »«dar «»eoa«.

Veiger'l ?Puvch" llvSeuk») uud
?Eolid «omsort" (k Cent,),

Vfeist» und Jülich» Artikel.


